Arbeiterunion Biel
Leitender Ausschuss,

1. September 1918, abends 8 Uhr, Bibliothekszimmer Volkshaus
Vorsitz: Genosse Hans Spycher, Präsident.
Traktanden:

1. Appell

2.  Sekretariatsangelegenheit

3.  Vertrieb der Unionskarten

4. Verschiedenes

1. Appell.

Der Präsident konstatiert die Anwesenheit von 8 Mitgliedern und 8 unentschuldigten Absenzen.

2. Sekretariatsangelegenheit.
Vom Präsidenten Hans Spycher werden die Antwortschreiben der Behörden betreffend Subvention des Unionssekretariats verlesen. Die sozialdemokratische Gemeinderats-Fraktion erklärt in ihrer Antwort, dass, solange die Bürgerlichen die Mehrheit in den Behörden hätten, keine Aussicht auf eine Subventionierung bestehe. Der Gemeinderat erklärt, diese Frage bei der Budgetberatung zu behandeln. Der Regierungsrat will vorerst den Wert und die Leistungen eines Unionssekretariates in Biel kennen, bevor er diesbezüglich Beschluss fassen könne. Es wird beschlossen, beiden Behörden Zweck und Ziel eines solchen Sekretariates bekannt zu geben. Der Schaffung eines solchen Sekretariates sollten aber die Uhrenmacher gemäss Statuten besser nachleben und ihre Unionsbeiträge nach Gebühr entrichten. Es wird auch erwähnt, dass die Uhrmacher-Gewerkschaft 5‘000 Mitglieder zählt, aber bei der Arbeiterunion nur 500 angemeldet hat. Es wurde der Antrag gestellt, die Uhrmacher in einem Zeitungsartikel in der „Berner Tagwacht“ und in der „Sentinelle“ auf ihre Pflichten aufmerksam zu machen. Es wurde aber nach einigem Hin und Her beschlossen, vorläufig abzuwarten.
Genosse Albert Grünig erinnert an seine schon lange eingereichte Demission als Sekretär. Nach den Aufmunterungsworten des Präsidenten zieht er seine Demission zurück.

3. Vertrieb der Unionskarten.

Es wurde beschlossen, die Unionskarten zu 10 Rappen zu verkaufen und die Gewerkschaftsvorstände damit zu betrauen. Es wird ihnen aber freigestellt, die Unionskarten ihren Mitgliedern gratis abzugeben. Die Unionskarte soll als Legitimationskarte benutzt werden und es sollen an Hand derselben in den Gemeindewohnungs-Bauten die unorganisierten Arbeiter organisiert werden.
4. Verschiedenes.

Für Zeitungsartikel mit der Unterschrift der Arbeiterunion lehnt der Leitende Ausschuss jede Verantwortung ab, wenn nicht vorher der Präsident oder der Sekretär angefragt wurde.
Die Sitzungen sollen nun wieder am 1. Montag des Monats abgehalten werden.

Schluss der Sitzung um 10 ¼ Uhr.

E. Wichtermann, Protokollführer.

Arbeiterunion Biel.. Vorstand. Protokolle 1912-1922. Protokollbuch, gebunden, Handschrift.

Archiv GBLS Biel.

Arbeiterunion Biel. Vorstand. Protokoll 1.9.1918.doc
